
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 01.06.2016 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 2. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden 

am Mittwoch, dem 18.05.2016, 

im Bürgerhaus Kleinlinden, Gruppenraum 2 und 3, Zum Weiher 33,  

35398 Gießen-Kleinlinden. 

Sitzungsdauer: 20:00 – 21:50 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion: 
Frau Annette Greilich   
Herr Dr. Klaus Dieter Greilich   
Herr Arne Sommerlad   
 
Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion: 
Frau Anja-Verena Helmchen   
Herr Winfried Wagenbach   
 
Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion: 
Frau Eva Janzen   
 
Ortsbeiratsmitglieder der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Frau Christiane Janetzky-Klein   
Herr Prof. Dr. Frieder Lutz   
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
Frau Simone Benz Schriftführerin  
 
Entschuldigt: 
Herr Dr. Burkhard Sanner SPD-Fraktion  
Frau Gerda Weigel-Greilich Bürgermeisterin  
 
 
 

Universitätsstadt Gießen 

 

Ortsbeirat Kleinlinden 
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Ortsvorsteher Dr. Greilich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung und 
die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der 
vorliegenden Form beschlossen.  
 
Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  
  
3. Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des 

Ortsbeirates am 13.04.2016 
 

  
4. Bürgerfragestunde  
  
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
6. Anbringen eines Sichtschutzes auf dem Friedhof 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.04.2016 - 
OBR/0038/2016 

  
7. Installieren eines ´gelben Blinklichtes´ an der Kreuzung 

Allendorfer/Lützellindener Straße 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.04.2016 - 

OBR/0039/2016 

  
8. Erneuerung der Namen auf dem Denkmal der 

Kleinlindener gefallenen Soldaten 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 28.04.2016 - 

OBR/0040/2016 

  
9. Antrag an die Stadtverordnetenversammlung betr. 

Bürgeranträge zum Nahverkehrsplan 
- Antrag des Ortsvorstehers vm 02.05.2016 - 

OBR/0044/2016 

  
10. Erhalt der Sparkasse-Filiale in Kleinlinden 

- Antrag des Ortsvorstehers vom 02.05.2016 - 
OBR/0045/2016 

  
11. Geschwindigkeitsmessungen in der Straße "Sportfeld" zu 

Beginn der Badesaison; 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 02.05.2016 - 

OBR/0046/2016 

  
12. Anbringung eines Pollers in der Verlängerung der Straße 

"Sportfeld" Kreuzung "Zum Weiher" in Richtung 
Dutenhofen 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 02.05.2016 - 

OBR/0047/2016 
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13. Verschiedenes  
 
 
Abwicklung der Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
 Wurde bereits zu Beginn der Sitzung abgehandelt.  
  
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  
  
 Wurde bereits zu Beginn der Sitzung abgehandelt.  
  
  
3. Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des 

Ortsbeirates am 13.04.2016 
 

  
 Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.  
  
4. Bürgerfragestunde  
  
4.1. Eigentümerversammlung "Birkenstrauch"  
  
 Herr Hans Weigel informiert die Mitglieder des Ortsbeirates darüber, dass am 

20.05.2016, 18:00 Uhr, eine Eigentümerversammlung zur erneuten Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Birkenstrauch“ zur 3. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. Kl 12 „Ortserweiterung Kleinlinden – Teilbereich am Allendorfer Weg“, 
stattfinde.  

  
4.2. Erneuerung der Namen auf dem Denkmal der gefallenen Kleinlindener Soldaten 
  
 Herr Hugo Weigel teilt mit, dass er den als TOP 8 auf der Tagesordnung zu 

behandelnden Antrag „Erneuerung der Namen auf dem Denkmal der 
Kleinlindener gefallenen Soldaten“ begrüße und unterstütze.  

  
4.3. Verwarnungen des Ordnungsamtes im Theodor-Storm-Weg 
  
 Herr Jürgen Sauer, Anwohner im Theodor-Storm-Weg, teilt mit, er habe eine 

Verwarnung des Ordnungsamtes erhalten, weil er sein Fahrzeug in 
verkehrsberuhigter Zone, außerhalb der gekennzeichneten Flächen abgestellt 
habe. Darüber sei er sehr verwundert, denn es gebe im Theodor-Storm-Weg 
weder eine entsprechende Beschilderung noch gekennzeichnete Flächen. 
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5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
 Ortsvorsteher Dr. Greilich teilt mit, dass folgende Stellungnahme des Magistrats 

vorliegt: 
 
Zusätzlicher Parkraum für die Einsatzkräfte der Feuerwehr – Erneuter Antrag der 
CDU-Fraktion vom 11.02.2016– OBR/2881/2016 
- Stellungnahme des Magistrats vom 20.04.2016 - 

  
  
6. Anbringen eines Sichtschutzes auf dem Friedhof 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.04.2016 - 
OBR/0038/2016 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, am neuen Zaun rechts vom 
Haupteingang beim Friedhof in Kleinlinden wieder einen Sichtschutz anzubringen bzw. 
eine Hecke zu pflanzen.“ 
 
Begründung: 
Da rechts neben dem Haupteingang ein neuer Zaun am Friedhof gebaut wurde sind 
jetzt die trauernden Hinterbliebenen bei einer Urnenbeisetzung am Baumgrab den 
Blicken von jedem aus gesetzt was diese sicher nicht möchten. 
Ja selbst der Trauergast bei der Friedhofskapelle ist da jetzt für jeden gleich sichtbar. 

 
 Herr Wagenbach, CDU-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  

 
Nach kurzer Aussprache, ergänzt Herr Wagenbach auf Anregung von Prof. Dr. 
Lutz, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, den Antragstext wie folgt:  
 
„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, am neuen Zaun rechts vom 
Haupteingang beim Friedhof in Kleinlinden wieder einen Sichtschutz anzubringen bzw. 
eine Hecke zu pflanzen und die Müllcontainer an der Kapelle einzuhausen.“ 

 
 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 
  
  
7. Installieren eines ´gelben Blinklichtes´ an der Kreuzung 

Allendorfer/Lützellindener Straße 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.04.2016 - 

OBR/0039/2016 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, von der Frankfurter Straße kommend  
Richtung Allendorf an der Kreuzung Allendorfer Str. Lützellindener Str., für die 
Rechtsabbieger ein gelbes Blinklicht anzubringen.“ 
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Begründung: 
Wenn die Fußgänger an dieser Lichtzeichenanlage grün bekommen um die 
Lützellindener Str. zu überqueren haben die Fahrzeuge grün die von der Allendorfer 
Str. rechts in die Lützellindener Str. einbiegen möchten. Leider ist es so, dass es 
Autofahrer gibt die mit zu hoher Geschwindigkeit und ohne auf die Fußgänger zu 
achten rasant abbiegen. 
Aus diesem Grund bitte ich ein gelbes Blinklicht anzubringen das blinkt, wenn die 
Autofahrer und Fußgänger grün haben. Da das ja auch ein Weg ist den Schulkinder 
benutzen ist die Gefahr sehr groß, dass da etwas passieren kann. 
 

 Herr Wagenbach, CDU-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung. 
 
Stellv. Ortsvorsteherin Helmchen übernimmt den Vorsitz. 
 
An der kurzen Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder 
Wagenbach, Prof. Dr. Lutz, A. Greilich, und Dr. Greilich.  
 
Auf Anregung von Dr. Greilich, FDP-Fraktion, ergänzt Herr Wagenbach den 
Antragstext wie folgt: 
 
„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, von der Frankfurter Straße kommend  
Richtung Allendorf an der Kreuzung Allendorfer Str. Lützellindener Str., für die 
Rechtsabbieger ein gelbes Blinklicht anzubringen oder alternative Vorschläge für die 
sichere Querung der Fußgänger zu unterbreiten.“ 

 
Herr Dr. Greilich übernimmt wieder den Vorsitz. 
 

 Beratungsergebnis: Ergänzt einstimmig beschlossen.  
  
  
8. Erneuerung der Namen auf dem Denkmal der 

Kleinlindener gefallenen Soldaten 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 28.04.2016 - 

OBR/0040/2016 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, am Denkmal in Kleinlinden Schulgärten 
- Frankfurter Straße - die Namen der Kleinlindener gefallener Soldaten vom 1. 
Weltkrieg  zu erneuern.“ 
 
Begründung: 
Die eingravierten Namen der gefallenen Kleinlindener Soldaten vom 1. Weltkrieg sind 
nicht mehr zu lesen. Es ist schön wenn die Namen neu eingraviert werden könnten 
bzw. eine Tafel mit den Namen angebracht werden kann. 
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 Herr Wagenbach, CDU-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  

 
Nach kurzer Aussprache, an der sich die Ortsbeiratsmitglieder Wagenbach,  
A. Greilich, Janzen und Prof. Dr. Lutz beteiligen, ergänzt Herr Wagenbach den 
Antragstext wie folgt: 
 
„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, die gesamte Inschrift am Denkmal in 
Kleinlinden Schulgärten - Frankfurter Straße -  einschließlich der Namen der 
Kleinlindener gefallener Soldaten vom 1. Weltkrieg so zu erneuern, dass diese wieder 
lesbar sind. Hierzu wird angeregt dies in Form von einer oder mehreren Tafeln zu 
realisieren.“ 
 

 Beratungsergebnis: Ergänzt einstimmig beschlossen.  
  
  
9. Antrag an die Stadtverordnetenversammlung betr. 

Bürgeranträge zum Nahverkehrsplan 
- Antrag des Ortsvorstehers vm 02.05.2016 - 

OBR/0044/2016 

  
 Antrag: 

„Der Ortsbeirat Kleinlinden beauftragt den Ortsvorsteher folgenden Antrag an die 
Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Gießen zu stellen: 
 
‚Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
Der Magistrat wird beauftragt bei der Fortschreibung des Gießener Nahverkehrsplanes 
bezüglich des ÖPNV im Stadtteil Kleinlinden den Beschluss des Ortsbeirates 
Kleinlinden vom 17.09.2014 ( DS OBR/2351/2014) und die Entscheidungen des 
Ortsbeirates Kleinlinden zu den Bürgeranträgen der Interessengemeinschaft Heide und 
obere Lützellindener Straße vom 23.07.2015 und zum Bürgerantrag der 
Interessengemeinschaft ‚Voller Erhalt der Bushaltestelle Brüder - Grimm - Schule’ vom 
18.11.2015 zur Grundlage seines Handelns zu machen.’“ 
 
Begründung: 
Seit vielen Jahren beschäftigt sich der Ortsbeirat Kleinlinden mit einem für alle 

beteiligten Bevölkerungsgruppen tragbaren Kompromiss bezüglich der Nutzung der 
Bushaltestelle Brüder - Grimm - Schule und hat dazu in seiner Sitzung am 17.09.2014 
einen fundierten fraktionsübergreifenden Beschluss gefasst.  
 
Die Entscheidungen des Ortsbeirates Kleinlinden zu den o. a. Bürgeranträgen basieren 
auf dieser Beschlussfassung vom 17.09.2014.  
 
Leider hat der Magistrat diese Entscheidungen des Ortsbeirates bislang nicht 
umgesetzt.  
 



– 7 – 

Da der Magistrat nun angesichts der anstehenden erneuten Fortschreibung des 
Nahverkehrsplanes die Stadtverordnetenversammlung mit den Bürgeranträgen des 
Jahres 2015 befassen will, ist es aus Sicht des Ortsvorstehers unabdingbar, dass der 
Ortsbeirat über den Ortsvorsteher die Stadtverordnetenversammlung über seine 
Beschlusslage informiert und diese darum bittet, die Beschlusslage des Ortsbeirates 
Kleinlinden dem Magistrat als Grundlage seines diesbezüglichen Handelns 
anzuempfehlen. 
 

 Stellv. Ortsvorsteherin Helmchen übernimmt den Vorsitz.  
 
Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  
 
An der Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder Janzen, Janetzki-
Klein, Sommerlad, Dr. Greilich und Helmchen.  
 
Herr Dr. Greilich übernimmt wieder den Vorsitz. 
 

 Beratungsergebnis:  Mehrheitlich beschlossen 
    (Ja: FDP/CDU; Nein: Bündnis 90/Die Grünen; StE: SPD) 

  
  
10. Erhalt der Sparkasse-Filiale in Kleinlinden 

- Antrag des Ortsvorstehers vom 02.05.2016 - 
OBR/0045/2016 

  
 Antrag: 

„Der Ortsbeirat Kleinlinden bittet den Magistrat, mit dem Vorstand der Sparkasse 
Gießen Gespräche mit dem Ziel zu führen, dass deren Filiale in Kleinlinden erhalten 
bleibt.“ 
 
Begründung: 
Ende April 2016 hat die Sparkasse Gießen angekündigt, neben zahlreichen anderen 
Maßnahmen ihre Filiale in Kleinlinden am Mitte 2017 in eine SB – Filiale 
umzuwandeln.  
 
Da gleichzeitig die bestehende SB – Filiale in Allendorf zum gleichen Zeitpunkt 

geschlossen werden soll und in Lützellinden schon jetzt keine Sparkassenfiliale existiert, 
wären in Zukunft die drei südlichen Stadtteile Gießens vom Beratungsangebot  der 
Sparkasse Gießen vollständig und vom Filialnetz weitestgehend im Gegensatz zu 
Wieseck abgehängt.  
 
Die ins Auge gefasste Anbindung der Kunden aus Kleinlinden und den anderen 
südlichen Stadtteilen an die Filiale in der Frankfurter Straße ist aus verschiedenen 
Gründen problematisch.  
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So sind gerade ältere Menschen oft sowohl in ihre Mobilität eingeschränkt als auch zur  
Nutzung des Online-Banking weder finanziell noch technisch in der Lage.  
 
Umgekehrt stehen für die mobilen Kunden an der Filiale in der Frankfurter Straße nur 
sehr wenige Parkplätze zur Verfügung, die schon den jetzigen Einzugsbereich dieser 
Filiale nicht abdecken. 
 
Der Magistrat wird deshalb darum gebeten, seinen Einfluss dahingehend geltend zu 
machen, dass bei der Neukonzeption der Sparkassenfilialen die Filiale in Kleinlinden 
zumindest zu reduzierten Öffnungszeiten (z.B. im Wechsel vormittags und nachmittags 
an den verschiedenen Wochentagen) erhalten werden kann. 
 

 Stellv. Ortsvorsteherin Helmchen übernimmt den Vorsitz.  
 
Herr Dr. Greilich, FDP-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  
 
An der kurzen Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder Dr. Greilich, 
Prof. Dr. Lutz, Janzen, Wagenbach und A. Greilich.  
 
Dr. Greilich übernimmt wieder den Vorsitz.  
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen.  
  
  
11. Geschwindigkeitsmessungen in der Straße "Sportfeld" zu 

Beginn der Badesaison; 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 02.05.2016 - 

OBR/0046/2016 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat wird gebeten, mit Beginn der Badesaison in der Straße Sportfeld 
zwischen Wilhelm - Jung - Straße und Pfingstweide Geschwindigkeitsmessungen 
durchzuführen und dem Ortsbeirat anschließend das Ergebnis dieser Messungen zu 
berichten.“ 
 
Begründung: 
Seitdem in der Wetzlarer Straße geblitzt wird, wird die Straße Sportfeld vermehrt von 
Fahrzeugen aus dem Lahn –Dill –Kreis als Ausweichstrecke genutzt.  
Dabei wird die vorgeschriebene Geschwindigkeit nach dem Gefühl der Anwohner 
oftmals überschritten.  
Um zu objektiven Daten zu gelangen und insbesondere die Gefährdung der Kinder 
und Jugendlichen, die das Kleinlindener Freibad nutzen, zu minimieren, wird der 
Magistrat um die Durchführung von Geschwindigkeitsmessungen im genannten Bereich 
gebeten. 
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 Herr Sommerlad, FDP-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  

 
Nach kurzer Aussprache, an der sich die Ortsbeiratsmitglieder Janzen, Prof. Dr. 
Lutz, Janetzki und Dr. Greilich beteiligen, ergänzt Herr Sommmerlad den 
Antragstext wie folgt: 
 
„Der Magistrat wird gebeten, mit Beginn der Badesaison in der Straße Sportfeld 
zwischen Wilhelm - Jung - Straße und Pfingstweide Geschwindigkeitsmessungen und 
Verkehrszählungen durchzuführen und dem Ortsbeirat anschließend das Ergebnis zu 
berichten.“ 

 
 Beratungsergebnis: Ergänzt einstimmig beschlossen. 
  
  
12. Anbringung eines Pollers in der Verlängerung der Straße 

"Sportfeld" Kreuzung "Zum Weiher" in Richtung 
Dutenhofen 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 02.05.2016 - 

OBR/0047/2016 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen, ob und wo in der Verlängerung der Straße 
‚Sportfeld’ nach der Kreuzung mit der Straße ‚ZumWeiher’ in Richtung Dutenhofen die 
Anbringung eines Pollers sinnvoll ist.“ 
 
Begründung: 
Seitdem in der Wetzlarer Straße geblitzt wird, wird die Straße Sportfeld vermehrt von 
Fahrzeugen aus dem Lahn –Dill –Kreis als Ausweichstrecke genutzt. 
Dabei befahren insbesondere aus Dutenhofen kommende Kraftfahrzeuge den nicht für 
den öffentlichen Straßenverkehr vorgesehenen asphaltierten Weg. 
Um dies zu unterbinden, käme am ehesten die Anbringung eines Pollers in Betracht. 
Dabei sind jedoch die Interessen der Anlieger und des landwirtschaftlichen Verkehrs zu 
prüfen. 

 
 Herr Sommerlad, FDP-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  

 
Nach kurzer Aussprache an der sich die Ortsbeiratsmitglieder Wagenbach, 
Janetzki-Klein, Prof. Dr. Lutz und Dr. Greilich beteiligen, ergänzt Herr 
Sommerlad den Antragstext wie folgt: 
 
„Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen, welche Verkehrsberuhigenden Maßnahmen in 
der Verlängerung der Straße ‚Sportfeld’ nach der Kreuzung mit der Straße 
‚ZumWeiher’ in Richtung Dutenhofen die Anbringung sinnvoll sind.“ 
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 Beratungsergebnis: Ergänzt einstimmig beschlossen  
 (Ja: FDP, CDU, SPD; StE: GR) 

  
  
13. Verschiedenes  
   
13.1. Bürgerfragestunde  
  
 Ortsvorsteher Dr. Greilich führt aus, in der Vergangenheit sei von einigen 

Bürgern das Verfahren, die Bürgerfragestunde zu Beginn der Tagesordnung im 
Ortsbeirat zu behandeln, kritisiert worden.  
 
Nach kurzer Aussprache einigen sich die Mitglieder des Ortsbeirates darauf, 
das Verfahren wie bisher beizubehalten.  

  
13.2. Eigentümerversammlung "Birkenstrauch"  
  
 Ortsvorsteher Dr. Greilich bittet den Magistrat über den Verlauf der 

Eigentümerversammlung „Birkenstrauch“ am 20.05.2016 in der nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates zu berichten. 

  
  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Ortsvorsteher Dr. Greilich 
die Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Mittwoch, 06.07.2016, um 20:00 Uhr, 
statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 27.06.2016, 8:00 Uhr. 
 
 
 DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.) Dr. Greilich (gez.) Benz 
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